
 
 
 
 

An den  
Vorsitzenden 
des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Günter Neugebauer, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 
 
 
 
Tagesordnung des Finanzausschusses am 12.2.09 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

 

hiermit möchte ich Sie bitten, die Tagesordnung des Finanzausschusses am 12.2.09 um 

den Punkt „HSH-Nordbank“ zu ergänzen und sicher zu stellen, dass ein Vertreter der 

Regierung anwesend ist, um insbesondere folgende Fragen zu beantworten: 

 

1. Wann wird die Landesregierung die Entscheidung darüber treffen, in welcher Form 

es weitere Hilfen für die HSH-Nordbank geben soll? Wie sieht der Zeitplan für die 

Abstimmung mit Hamburg und für die notwendige parlamentarische Beratung aus?  

 

2. Treffen Informationen zu, dass die Landesregierung externe Gutachter 

hinzugezogen hat und wenn ja, wann beabsichtigt die Landesregierung die 

Ergebnisse der Gutachten dem Parlament zur Verfügung zu stellen?  

 

3. Wann wird das Gutachten der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMG zu den 

Bilanzen der HSH-Nordbank vorliegen und wann wird der Landtag darüber 

informiert? 
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4. Sieht die Landesregierung die Notwendigkeit, dass der von der SOFFIN gesetzte 

Termin (21.2.09) verschoben werden muss?  

 

Außerdem stelle ich zu diesem TOP folgenden Antrag: 

 

Der Finanzausschuss wolle beschließen: 

 

Die Landesregierung wird gebeten, dem Finanzausschuss schriftlich die in der Diskussion 

befindlichen Alternativen für die Zukunftsausrichtung der HSH-Nordbank darzustellen mit 

den jeweiligen Vor- und Nachteilen sowie den finanziellen Auswirkungen auf den 

Landeshaushalt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Monika Heinold 

 


